Meine traumreise
Das flughafen is sehr voll und ich bin sehr heiß aber egal! Ich mache urlaub!!
Nach einer weile, das flugzeug kommt und meine familie besteigen. Die sitze sind sehr bequem so ich schlafe und höre musik vor vier stunden.  Mein Papa plötzlich schreit, “Wach auf!” 
Erschrocken, ich öffne meine augen, “ Was! Ist alles OK??” Er deutet aus dem fluzeug fenster. “ Woahhh” Ich kann sehe glaskar, tief, blau wasser soweit das Auge reicht. Die Sonne macht mich fast blind, ein lodernd ball von Orange. Es ist schön! Wir sind in Griechenland! 
Bald, wir landen in Corfu und sobald wir aus dem Flugzeug steigen, die hitze trifft mich. “Wie heiß ist es?! ” Ich frage. Meine mutter antwortet – “ Es is 32 grad celsius!” Ich werfe einen Blick auf mein Papa wer schwitzt. 
Corfu Flughafen ist in der nähe zu unsere Hotel, so wir nehmen den Bus, und gehen dann zu Fuß. Das Hotel heißt MarBella und sieht schick aus. “Willkommen im MarBella, ihr 5-Sterne-Hotel!” sagt der Mann an den Türen. 
Zu diesem Zeitpunkt, es ist 14 Uhr, so wir entscheiden zu erkunden das Hotel. Zuerst, wir wandern über die Rezeption wo meine Eltern einchecken und wir erhalten unsere Zimmernummer welches ist 405. 
Nächste, wir blicken voller Vorfreude in unser Zimmer. Zeurst, auf der linken Seite, es gibt ein badezimmer; drinnen hat ein Bath mit Goldene Wasserhähne, auch eine toilette. Ein groß bett fur meine Eltern ist am nächsten zur Tür abgedekt durch eine lila bettdecke. Daran, es gibt zwei kleinen Bette (auch mit lila bettdecken) für mir und mein Bruder. An der Wand, es gibt der fernseher. In dieser Moment, ich auf und ab springen!!
“ Ich habe Hunger. ” Mein Vater klagt wann wir haben uns beruhigt. Ich halte mir den Bauch. “Selbe!!” 
Schnitt zu einer Stunde später, im das Hotel restaurant, meine Familie essend Oliven (meine lieblingsessen), ein griechischer Salat mit Feta, Moussaka, Lamb Souvlaki und frisch gebacken Baklava. SO lecker! 
Nachdem wir gegessen haben, es ist siebzehn Uhr, und noch hell, so wir machen einen Spaziergang um das Hotel. Unten, es gibt ein springender Brunnen in der mitte von ein Marmorboden an denen man vorbeigehen muss um zu das Freibad zu gelangen. Man kann das Chlor riechen! 
Wann wir draußen sind, ich kann das Badebecken zum ersten Mal sehen. Es ist fantastisch! Liegestühle und Palmbäume bedecke den Strand. Weiß, weich Sand. Schöne, blaue meer. Ich drehe mich um und mit große Augen, starre im buntem Wasserpark. Leider, es ist geschlosschen, aber morgan es wird nicht so sein!
Summend, wir gehen zurück ins Zimmer. Wie soll ich nach heute bloß schalfen?! Aber ich tue es, und nachdem ich ins Bett gebracht wurde, der Schlaf übermannt mich und ich traume davon Flugzeuge, Wasserparks und ein mann wer sagt, “Willkommen im MarBella, willkommen im MarBella, willkommen... ” 
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